2 = i i In telligenz⸗ B I att. u. 
re 5 7 ER „„ = 


| Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rö nigl, Provinzial-Intelligenz-Comtoit, im neuen Poſt⸗ 
Locale, Eingang Plaugengaſſe. = 


Nro. 256. Freitag, den 1. Movember 1833. 
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Dieſes Intelligenz⸗ Blatt erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn- und 

hohen Feiertage; der Abonnements⸗Preis iſt jährlich 2 Rihl., viertefjäbrig 15 

Sgr., ein einzelnes Stuͤck koſtet 1 Sgr.; die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen für eine 
Zeile gewohnlichen Drucks 1 Sgr. 6 Pf., mit großern Lettern das Doppelte; eine 
angefangene Zeile wird fuͤr eine volle und eine einzelne Zeile für zwei gerechnet, 
auch die Zeile doppelt wenn ein Wort mit groͤßern Lettern anfängt, oder ein un⸗ 
gewohnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kann ſich hiernach die zu be⸗ 
zahlenden Inſertions⸗Gebuͤhren ſelbſt nachrechnen, und das was nach dem Manu⸗ 
feript etwa irrthuͤmlich zu viel erhoben ſeyn ſollte, zuruͤckfordern. Die Abholung 
des Blatts muß taglich erfolgen, wer ſolches unterlaͤßt, kann die Blätter der vori⸗ 

gen Tage nicht nachgeliefert erhalten; gegen Bezahlung von 6 Sor. vierteljaͤhrig 
wird aber das Blatt taglich ins Haus geſandt, auch fuͤr Landbewohner in eige⸗ 
nen Fächern bis zur Abholung aſſervirt. a ER 5% 

Das Bureau, dritten Damm NE 1432. iſt täglich von 8 bis 12 Uhr Vormit⸗ 
tags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertionen zum folgenden 
Tage muͤſſen ſpaͤteſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem Intelligenz⸗Comptoir 

übergeben ſeuorn. 5 N RR 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 30. October 1833. Se 
Die Herren Kaufleute Becker von Iſerlohn, Horn von Elbing, Herr In⸗ 
tendantur⸗Rath Henke von Königsberg, log. im engl. Haufe. Fräulein v. Grabs⸗ 
chewska don Barchnau, log. im Hotel de Thorn. 5 Er 
Abgereiſt: Herr Brauer Hannemann nach Putzig. 


\ 


Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Lands und Stadtgericht wird hiedurch 
offentlichen Kenntniß gebracht, daß Se = AIR 

a. die Ortſchaften der Danziger Höhe dem Landreiter Freytag, 

b. die Ortſchaften der Danziger Nehrung dem Landreiter Moͤller, : 

c. die Ortſchaften des Danziger Werder dem interimiftifchen Landreiter Bla dau 
vom I. k. M. ab, zum Geſchaͤftskreiſe angewieſen find, und daß dieſen Beamten 
auch die Geſchäfte eines Mobilien⸗Taxaters in den ihnen zugetheilten Bezirken uͤbes⸗ 
tragen worden. i 3 i = 

Danzig, den 24. October 1833. 8 Sr 
Königl. Preuß. Land» und Stadt⸗Gericht. 
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Zum öffentlichen Verkaufe eines auf der Mottlau hinter der Kuhbruͤcke tie: 


genden, circa 18 Laſt enthaltenden Oderkahns, welcher an der Kuffe mit C. K. und 
an der Kajüte mit B g. N 109. bezeichnet, und nebſt den dazu gehörigen 
Schiffsgeraͤthſchaften auf 243 AA 24 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, durch 
den Schiffsmaͤkler Herrn Zendewerk haben wir einen Termin an Ort und Stelle 
auf den 6. November c. um 3 Uhr Nachmittags 
vor dem Deputirien Herrn Secretair Siewert angefegt, zu welchem Kaufluſtige vor 
geladen werden. ES 5 Er ra 
Danzig, den 28. October 1833 = 785 
Königl. Preuß. Commerz⸗ und Admiralitaͤts ⸗Collegium. 


nt bin dung. 


N 5 
Geſtern Abend um 8 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem geſunden 


Knaben gluͤcklich entbunden. 8 
N Danzig, den 31. October 1833. 5 Moritz Stumpf. 


e de e e . 
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Indem ich die Veraͤnderung meiner Wohnung hiermit anzeige, mache ich 
zugleich bekannt, daß ich Donnerſtags von 7 bis 9 Uhr einen Curſus der franzo⸗ 


ſiſchen Sprachuͤbungen für Herren halten werde. Reine Ausſprache, richtige Be⸗ 
tonung und Sprachrichtigkeit ſollen vorzüglich beruͤckſichtigt werden. Theilnehozer 
werden erſucht, ſich wegen der billigen Bedingungen Sonnabends fruͤh dis 10 Uhr 


bei mir zu melden. 8 Ponge, Hundegaſſe N 271. 
Mein Comptoir und Weineſſig⸗Fabrik iſt jezt Baumgariſche Gaſſe ) 


1028, Sr W. 5. Winkelmann. 
5 Es wied ein Haus mittlerer Groͤße, auf dem Holzmarkt oder in deſſen 


näheren Umgegend belegen, zu billigem Kauf gewuͤnſcht. Etwanige Offerten erbit⸗ 


tet; der Geſchaͤfts⸗Commiſſionair Schleicher, Laſtadie e 450., in den Morgen⸗ 


ſtunden bis 9 oder Nachmittags von 2 85 3 Uhr. 


EEE 


U 
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5 Daß ich meine Wohnung in der Töpfergaſſe Re 74. nach W 72. ver: 


SR fegt habe, zeige ich meinen geehrten Kunden und Goͤnnern hiedurch ergebenſt an. 


J. G. Sketſch, Kleidermacher. 


Ich wohne jetzt Frauengaſſe M 875. a f 
en a : E. Kauffmann. 


r ˙—1X— ⁵˙—⁵ d 
° Ich wohne jegt Goldſchmiedegaſſe NZ 5 a Z 
Ti a] ae 3 - 2 — . tid ig, 5 
45 Chirurg. Inſtrumer tenmacher und Bandagiſt. 


7P Ü) T8 
ch Riethsgeſuch. 

Ein Haus oder eine ſeparirte Wohnung von mindeſtens vier Zimmern, 
Hofraum ꝛc., auf der Rechtſtadt an der Sonnenſeite, wird zur ſofortigen Bezie⸗ 
hung geſucht. Das Nähere erfahrt man große Hoſennaͤhergaſſe M 682. 

SV - emittiert Eh He Fe = 

. Sceifengaſſe & 951. iſt ein Zimmer nach der Langenbruͤcke mit Meubeln 
nebſt Beköſtigung an eine Civilperſon ſogleich zu vermiethen. . 

5 Fiuͤr einen einzelnen, etwa penſionirten Herrn, oder fuͤr eine Dame von 
Diſtinction, ſtehen in einem ausgezeichneten Hauſe auf der Rechtſtadt, 2 ſchoͤne 
Zimmer mit oder ohne Meubeln nebſt Bedientenſtube und Beguemlichkeiren, auf 
längere Zeit oder auch nur für die Dauer des Landtages ſofort zu vermiethen. 
Das Nähere eriheilt der Geſchaͤftscommiſſionolr Schleicher, Laſtadie NE 450. in 
den Morgenſtunden bis 9 oder in den Nachmittagsſtunden von 2 bis 3 Uhr. 


Citerariſche Anzeige „„ 
3 Im Kunſtverlag zu Carlsruhe iſt fo eben erſchienen und in der Buch⸗ 
handlung von Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe M755. zu haben 

Collection de gravures dapres les meilleurs 
u peintres modernes, - + 

gravdes sur acier sous la direction de C. Frommel et de E. Schuler par 

ies artistes les plus habiles de Carlsruhe. 

3 3 Ite partie groß Quart 4 nf 2 

Eine intereffante Zuſammenſtellung von 18 anſprechenden hiſtoriſchen und land⸗ 

ſchaftlichen Blattern in ſchoͤnſter Ausführung, ein erfreulſches Erzeugniß der dei⸗ 


tungen des Karlsruher Künſtlervereins! Die Sammlung wird jedem Kunſtfreund 


und Kupferſtichliebhaber eine hoͤchſt willkommene Erſcheinung ſein. 
Costumes et moeurs des Italiens, 


apres Pinelli, 50 Blätter auf chinef. Papier. Niedlich gebunden, im Taſchen⸗ 
buch⸗ Format 1 r 15 Sge. N gebunden, im Taß 
a N 


Diefe lieblichen, mit groß er Sorgfalt ausgekührten Bildchen, ſchildern = 


vielem Geiſt und kreffender Laune das eigenthümliche des italieniſchen Volkslebens. 
Dem Neiſenden wird dies elegante Bändchen ein belehrender Begleitet oder eine 
angenehme Ruͤckerinnerung an das ſchoͤne Italien fein, ee > 


ei 


N 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Daß feinke raffniete Lampen⸗Oel, welches d get Gr 


tuch in den Zimmern verbreiter, habe ich fo eben erhalten und verkaufe ſolches 
in beliebigen Quantitäten zum Preiſe von 9 Sgr. pr. Stof. . 3 
Andreas Schultz, Langgaſſe AZ 514. 

Ein eiſenachſiger guter Arbeitswagen ſteht billig zu verkaufen bei dem 

Stellmacher⸗Meiſter Gaͤbel in Langfuhr. 5 5 i 5 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 8 ö 


Das dem Kuͤrſchnermſtr. Gotthilf Rohd zugehörige, in der Breitgaſſe hits 


felbft sub Servis⸗ NZ 1135. und ANZ 10. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, 


welches in einem Vorderhauſe mit Vorgebäude, einem Hofraume und in einem Hin⸗ 
terhauſe beſtehet, ſoll auf den Antrag der Salomon Laſer Auerbachſchen Erben, 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation, nachdem es auf die Sumue von 1308 


1 


a gerichtlich abgeſchaͤtzt wor den, verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremtio⸗ 


riſcher Meuations⸗Termin auf 
f : den 10. December d. J. i 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine geſetzlichen 
HBinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. . 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar gezahlt werden muͤſ⸗ 


fen, in ſoferne nicht der erſte Neal» Gläubiger das eingetragene Capital der 600 
n auf dem Grundſtücke belaͤſſt. . g ; Se 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt bei dem Auctionator Herrn Engelhard ein⸗ 
zuſehen. Danzig, den 20. September 1833. = 
Böniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. a 
Das der verw. Kaufmann Knittel geb. Suhrmann zugehorige, auf Lang⸗ 
garten hieſelbſt sub Servis⸗ 223. und n 64. des Hypoth.⸗Buchs gelegene 
Grundſtück, welches in einem Vorderhauſe mit einem Hofraume und einem Hinter⸗ 
gebäude beſtehet, ſoll auf den Antrag der Erben des Kaufmannes Jaͤger im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation, nachdem es auf die Summe don 972 A ae 
Lrichtlich adgeſchaͤtzt worden, verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremtorſſcher 
Lieitations⸗Termin auf > 5 
8 i den 10, December d. J. = 


bor dem Auctſonatar Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſegzt. | 
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Tore: Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag nach er⸗ 
folgter Genehmigung deſſelben Seitens der Realglaͤubiger gegen baare Zahlung des 
Kaufgeldes zu erwarten.. : 5 > 3 
Die Tape dieſes Grundſtücks iſt dei dem Auctiongtor Herrn Engelhard einzuſehen. 

Danzig, den 24. September 1838. N f 
Königlich Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Es werden daher Raufufige Hiemi aufgefordert in dem angeſezten Tiemine 


. — — — 
Sachen zu derkaufen auſſerhalb Danzig. 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. i f 8 
ö Das zur Michael Döringſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗Maſſe gehörige, 
sub Litt. B. XLIX 8b. in Serpien belegene, auf 1195 Au gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtze Grundſtuͤck, ſoll Behufs der Reaulirung des Nachlaſſes oͤffenilich verſteige rt 
werden. Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf f 
8 den 1. Februar 1834 um 11 Uhr Vormittags ’ 
vor unſerm Deputirten Heren Juſtizrath Nitſchmann anberaumt, was hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. . f RAR = 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks kann uͤbrigens in unſerer Regiſtratur inspicirt 
werden. Zugleich werden die unbekannten Gläubiger der Maſſe hiedurch Öffentlich 
aufgefordert, in dem anberaumten Lieitations⸗Termine ibre Anfprüche an die Maſſe 
anzuzeigen und dieſelben rechtlich zu begründen, widrigenfalls ſie zu erwarten haben, 
mit denſelben an dasjenige verwieſen zu werden, was von der Maſſe nach Befrie⸗ 
digung derjenigen Gläubiger, die ſich gemeldet haben, etwa noch übrig bleibt. 
Elbing, den 20. September 1833. 95 
Se Bͤnigl. Preuß. Stadtgericht. a 
N Zum offentlichen nothwendigen Verkaufe des zur Michael und Anna Grat: 
ſchen Nachlaß⸗Maſſe gehörigen hieſelbſt sub ½ 103. gelegenen, aus Wohnhaus, 
Stall und Garten beſtehenden, auf 95 Auf 20 Ser gerichtlich abgeſchaͤtzen 
Grundſtücks, haben wir den Bietungs⸗Termin auf . 8 
ER | den.12, December a. c. g f 
hleſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle anberaumt, zu welchem zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige eingeladen werden, mit dem Bemerken, daß der Meiſtdietende den Zuſchlag 
zu gewärtigen hat, wenn nicht geſetziliche Hinderniſſe obwalten ſollten, und daß auf 
Gebote die erſt nach dem Termine eingehen ſollten, nicht gerͤckſichtigt werden kann. 
Die Taxe und Kaufbedingungen koͤnnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werde. 
Tiegenhef, den 18. September 1833. ER 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. N 


. Zum offentlichen nothwendigen Verkauf des dem Schneider Johann La⸗ 
ſchinski gehörigen Grundſtücks Füͤrſtenwerder M 31. welches aus einer Kathe 
und einem kleinen Garten beſteht, und gerichtlich auf 136 Fa 20 Sgr. abge⸗ 
(hast worden, haben wu den peremtoriſchen Bietungs⸗Termin auf 
i den 21. November 6 3 : 


5 — 2634 — | 
hieſelbſt an ordentlicher Gerſchtsſtelle angeſetzt, zu dem wir zahlungsfaͤhige Kauflu⸗ 
tige mit dem Bedeuten vorladen, daß der Meiſtbietende den Zuſchlag gewaͤrtigen 
kann, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe im Wege ſtehen. i er 

Nachgebote finden nach dem Termine nicht ftatt und die Tope kann ſtets fu 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. ü 5 = 

Tiegenhoff, den 19. Auguſt 1833. f 8 

Koͤniglich preuß. Land: und Stadtgericht. 

Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent, ſoll das zue 
Anna Barbara Preiſskornſchen Liquidations » Mafle gehörige sub Litt. G. V. 
227. belegene, auf 198 e gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck öffentlich verſteigert 
werden. Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf N 5 

i SUSE den 20. November ce. 
um 11 Uhr Vormittags vor unferm Deputirten Hrn. Juſtizrath Schumacher anbe⸗ 
raumt, und werden die beſitz und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefor- 
dert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen 

zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſein, daß demjenigen, 
der im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen ein⸗ 
treten, das Grundſtück zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebote 
aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. i = 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann Übrigens in unſerer Regiſtratur inſpieirt werden. 

Elbing, den 26. Juli 1833. ee 5 N - 

ann,  Königl. Press. Stadtgericht. RE x 

Die zum Nachlaffe der Chriſtian Bendickſchen Eheleuten gehoͤrige, auf 50 
A tapirte Kathe am Schoͤnfeldſchen Wege AZ 10. auf Miethland gelegen, wel⸗ 
ches zu dem Grundſtuͤcke Ohra M 27. gehört. und wofuͤr ein jaͤhrlicher Grund⸗ 
zins von 1 N 13 Sgr. entrichtet werden muß, ſoll durch oͤffentliche Subhaſta⸗ 
tion verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin FR ö 

er den 13. December 1833. Vormittags 11 uhr 8 
"dor 12 5 Auctionator Herrn Barendt an Ort und Stelle am Schoͤnfeldſchen Wege 
5 Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbletende, wenn keine geſetzlichen 
Hinderniſſe obwalten, den Zuſchlag zu erwarten. f 

Das Kaufgeld muß baar gezahlt werden und die Taxe dieſer Kathe iſt taͤg⸗ 

lich auf unſerer Regiſtratur und bei dem Auctionator Herrn Barendt einzuſehen. 

Danzig, den 15. October 1833. 8 BER 

Koͤniglich Preußiſches Lande und Stadtgericht. 


Ediet al „Citation en. 


Ueber das Vermoͤgen des hieſigen Kaufmanns G. A. Morawinski iſt 
nach der Verfügung vom 6. Juli c. der Concurs eröffnet, und es iſt zur Anmel⸗ 


7 
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a 2 %5 — 
dung der Ansprüche ſaͤmmtlicher Gläubiger an die Coneursmaſſe, der General⸗sigui⸗ 
dations⸗Termin auf ee 


den 22. November 2. c. Morgens 9 Uhr 3 
bier anberaumt, zu welchem alle diejenigen, welche an die genannte Maſſe Ans 


ſpruͤche zu haben vermeinen, unter der Warnung hiedurch vorgeladen werden, 


daß die ſich nicht meldenden mit ihren Anſprüchen au die Maſſe präkludirt, 
und ihnen gegen die Übrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden wird. 5 


Den hier am Orte nicht befindlichen Glaͤubigern, welche perſoͤnlich zu erſcheinen 


verhindert werden, wird der Juſtiz⸗Commiſſarius Rehbein zu Stargardt zum Be⸗ 
vollmaͤchtigten in Vorſchlag gebracht. . 
5 Mewe, den 17. Juli 1833. 8 

Königlich Preuß. Land» und Stadtgericht. 


Nachdem uͤber das ſaͤmmtliche Vermoͤgen der am 6. November 1831 auf 
der Aten Trift Ellerwald verſtorb. Anna Barbara Preiskorn geb. Kuhn, durch 
die Verfiigung vom 5. März c. der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet wor⸗ 
den, ſo werden die unbekannten Glaͤubiger des Nachlaſſes hiedurch oͤffentlich auf⸗ 
gefordert, in dem auf > ES „„ a 

i den 21. November ce. Vormittags um 10 Uhr € 3 
Lor dem Deputirten Hrn. Juſtizrath Ortbman angeſetzten peremtoriſchen Termine entwe⸗ 
der in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, den Betrag 
und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzuzeigen, die Dokumente, Briefſchaf⸗ 


ten und ſonſtige Beweismittel darüber im Original oder in beglaubigter Abſchrift 
vorzulegen, und das Noͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beigefügten 


Verwarnung, daß die im Termin ausbleibenden Glaͤubiger aller ihrer etwani⸗ 
gen Vorrechte verluſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
möchte, verwieſen werden ſoll. 2 g 5 

Uebrigens bringen wir denjenigen Glaͤubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekauntſchaft fehlt, 
die hieſigen Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Scheller, Senger und Wiemann als Be⸗ 
vollmaͤchtigte in Vorſchlag, von denen fie ſich einen zu erwaͤhlen und denſelben mit 
Vollmacht und Information zu verſehen haben werden. 

Elbing, den 26. Juli 1333. - 

En Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Von dem unterzeichneten Stadt⸗Gerichte werden folgende Perſonen auf den 5 


Antrag ihrer Erben, als: 


1) der Handlungsdiener Matthes Thomczick welcher bei der franzoͤſiſchen Inva⸗ 

ſion im Jahre 1812 mit den Preußen als Lieferant nach Danzig mitgegangen, 
2) deſſen Schweſter unverehelichte Maria Thomezick, welche ſeit lan er als 10 
Ja⸗ahren von ihrem Leben und Aufenthaltsorte nicht die geringſie Nachricht ge⸗ 


an — 2636 - 


geben; nebſt ihren ettwarigen unbekannten Erben, hiedurch tan raten, 


und angewieſen, innerhalb 9 Monaten und ſpͤteſtens in dem auf 
den 14. März 1834 V. M. um 10 Uhr 


beſtimmten Termin bein unterzeichneten Gerichte entiveder perſoͤnlich, oder darch a 


einen gehörig legitimirten Mandatarius zu erſcheinen, und ſich über ihe bisheriges 
Stillſchweigen auszulaſſen. 
Beim Ausbleiben wird dagegen die Todeserklaͤrung ausgeſprochen, und ihr 
Vermögen den ſich gemeldeten bekannten Glaͤubigern ausgeanzwokied 1 wer den. i 
Sa den 18. Mai 1833. 5 
s Königl. preuß. Stadtgericht. 


eee vom 28. nr 1833. 


; feegelt ; 
3 e. C. Wet deln n. Oſtende m. Holz. Der Wind S. S. O. 
5 Den 29. nichts paſſirt. Der Wind S. S. O. 
7 x Geſeegelt den 30. October 1833. 5 
& H. J. Kreuiter n. Hull m. Knochen. 


2. „Nordhaud n. Stavanger m. Dall u. Dopr Bier. = Der Wind 8. 


FV TEE — f 
Per r zu "Danzig, vom 25. bis incl. 29. October 1833, 


1. Aus dem waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 1922 Laſten Getreide 


EOS 


uberhaupt zu Nauf geſtellt werden: Baden 252 Laſten 


Weitzen geſpeichert. 


2 


x * | Roggen N 5 

Weizen. zum Ver-. zum IS Hafer. Erbſen. 
| brauch.] Tranſit. 
A. Verkauft, Lasten 842 — | — | — — | 27 

* En & Gewicht, PP: . — — — . = — | i — 
reis, Nhl. [683-1075 5 2 715 

A Unpertauft Laften . = 107 — 15 

II. Vom Lande, = 

8 5 d Schfl. Sar: — 19 13 : 35 
= | Then nr ‚Daft vom 23. bis ser: 25. October und nach Preußen bestimmt: 
S 200. ur rohe Aſche. BR IE 


# 5 = 3 2 
N D u nn ö 


